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1. Persönliche Angaben 
 
Nachname: Poliwoda  

Vorname: Guido Nicolaus 
Titel: Dr. phil. 
Mailadresse: guido.poliwoda(at)hist.unibe.ch 
(Bitte die Mailadresse im Format name [at] name.de  
schreiben und nicht mit dem @ versehen, da sie sonst  
maschinenlesbar wird) 
 

2. Bildung und Ausbildung: 

Institution, Zeitraum Abschlüssse und Bildungszertifikate: 
 
Uni Hannover 1992-1993 

Umweltgeschichte, Germanistik Geographie, Landespflege 
Scheine, Zwischenprüfung in Landespflege abgeschlossen 

 
Uni Göttingen 1993-1994 

Umweltgeschichte , Forstwissenschaft, Germanistik 
Scheine, Zoologie, Botanik für Forst Zwischenprüfung 
abgeschlossen 

 
FU/TU Berlin 1995-2000 

Magister Artium in Geschichte und Germanistik 
Arbeit über Waldsterben mit Erstgutachten der TU und Institut 
für Umweltgeschichte und Regionalentwicklung 

 
3. Weitere professionelle Ausbildung 

Institution, Zeitraum Abschlüssse und Bildungszertifikate: 
Uni Bern 2002-2004 Dr. phil. in Geschichte; Thema: Aus Katastrophen lernen. 

Sachsen im Kampf gegen die Fluten der Elbe 1784 bis 1845 
Uni Bern seit 2005 Postdoc-Projekt:  

Die finanzielle Bewältigung von Hochwassern und Stürmen in 
Deutschland (NordRhein-Westfalen, Sachsen) und der 
Schweiz 1910 bis heute 

 
4. Sprachen:  Noten 1-5, 5 ist die Bestnote 

Sprache Lesen Sprechen Schreiben 
Englisch 5 5 5 

Schwedisch 5 3 2 
Französisch 4 3 2 

Latein 5 2 2 
 

Arbeitsschwerpunkt: Historische Naturkatastrophen, Historische Hochwasserforschung, 
Disaster Management, Finanzielle Bewältigung von Hochwassern und Stürmen 
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5. Gegenwärtige Position:  Postdoc, Lehrbeauftragter, Co-Personal Instructor für 

Dissertationen im Projekt CAPRICORN, Klimadatenbank EuroClimHist, Mitarbeit 
Projekt Swiss Re: Economic Impacts of Extreme Weather Events 

 

6. Mitgliedschaften: NCCR-Climate (National Competence Center Research-Climate), 
ESEH (European Society for Environmental History) 

 

7. Schlüsselqualifikationen: Studierter Umwelthistoriker, Wirtschafts-Sozial und 
Umwelthistorische Lehr- und Forschungstätigkeit bezüglich Hochwassern und 
Naturkatastrophen 

 

8. Berufliche Praxis:  
 

 Kurze Beschreibung des Projektes/der Tätigkeit 
Zeitraum: SS04 
 
Ort:Uni Bern 
 
Arbeitgeber:Uni Bern, Kanton 
Bern 
 
Position: Dr. des. sonst wie 
oben 
 

Lehrbeauftragter zur Übung: Naturkatastrophen in 
europäischer Perspektive 1800 bis heute 

 
 Kurze Beschreibung des Projektes/der Tätigkeit 

Zeitraum: WS04/05 
 
Ort: wie oben 
 
Arbeitgeber:wie oben 
 
Position:wie oben 
 

Lehrbeauftragter zur Übung: Sozialgeschichte 19. 
Jahrhundert 

 
 Kurze Beschreibung des Projektes/der Tätigkeit 

Zeitraum: WS05/06 
 
Ort:wie oben 
 
Arbeitgeber:wie oben 
 
Position:wie oben 
 

Lehrbeauftragter zum Proseminar: 
Umweltgeschichte: Vom Hüttenrauch zum 
Waldsterben. Umwelthistorische Debatten 1850 bis 
heute 
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 Kurze Beschreibung des Projektes/der Tätigkeit 
Zeitraum: Seit April 05/Januar 
07 
 
Ort: CH und Deutschland 
 
Arbeitgeber: NCCR-Climate, 
Swiss Re 
 
Position: Postdoc 
 

Postdoc-Projekt:  
 
Die finanzielle Bewältigung von Hochwassern und 
Stürmen in Deutschland (NordRhein-Westfalen, Sachsen) 
und der Schweiz 1910 bis heute 
 
Economic Impacts of Natural Disasters/Extreme Weather 
Events 
 
 

 
 
 
 
9. Publikationen (sofern vorhanden mit Link zum Onlinetext)  
•  Rezension von: César N. Caviedes: El Niño. Klima macht Geschichte, Darmstadt: Primus 
Verlag 2005, in: sehepunkte 6 (2006), Nr. 6 http://www.sehepunkte.de/2006/06/8827.html 
•  Im Angesicht der Katastrophe http://www.wsu.hist.unibe.ch/downloads/im-angesicht-der-
katastrophe.pdf 
•  Dissertation: Aus Katastrophen lernen: Sachsen im Kampf gegen die Fluten der Elbe 1784-
1845. Bern 2004. PhD http://www.sbg.ac.at/ges/people/rohr/poliwoda.pdf 
thesis University of Berne 2004, in print.  
•  Times of flood-times of favour. Disaster management and the social response to 
catastrophic floods: 
the example of Saxony 1784-1845. To be submitted in Environmental Hazards. Delivered at 
the German Historical Institute, Washington, DC December 7, 2003. Abstract in: Bulletin of 
the German Historical Institute. Spring 2004.  
•  Leben mit Katastrophen. Umwelthistoriker erforschen, wie Gesellschaften früherer 
Jahrhunderte Naturrisiken bewältigt haben. Ein Gespräch mit Guido Poliwoda, Universität 
Bern. In: Salzburger Nachrichten. Wissenschaft. 31. 12.2004 XIII. Ebenso: Berchtesgadener 
Anzeiger Nr. 253, 31.Dez.-2.Januar 2005. S. 23.  
•  Vom Tummeln auf dem Eise bis zum Treibhausklima des 21. Jahrhunderts. In: Eiszeit in 
Zürich. Zürich 2003.  
•  Poliwoda, Guido N./Pfister, Christian: Documentary data and the millennium flood of 
2002. In: Science highlights. http://www.pages.unibe.ch/shighlight/archive03/poliwoda.html 
•  Vor der Flut, in der Flut, nach der Flut. Genaue Polizeyanstalten: zur Geschichte der 
Hochwasserkatastrophen in Sachsen. Feuilleton Berliner Zeitung, Nr.195, Donnerstag, 22. 
August 2002, S.12.  
•  Vom Hüttenrauch zum Waldsterben. Die Geschichte der Waldzerstörung von 1850 bis 
heute. Magisterarbeit. FU Berlin, Friedrich-Meinecke Institut. Institut für Umweltgeschichte 
und Regionalentwicklung Berlin. Berlin 2000. 
 
 
 
 
 
 
 
10. Vorträge  
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11. Selbstauskunft:  
 
 
Ich bin mit der Veröffentlichung meines Profils auf der Homepage  
 

   für alle einsehbar einverstanden 
 
    
   nur für Mitglieder einsehbar einverstanden 

 
 

   Ich möchte nur meine persönlichen Daten publizieren 
 
  mit Foto 
 
   

ohne Foto 
 
 

  Ich möchte meine Daten nicht publizieren, sie sind nur für den Zweck einer  
  möglichen Vermittlung von Kontakten, Arbeitsanfragen usw. vertraulich und   
  nach Rücksprache mit mir zu gebrauchen 
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